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Herren Bezirksklasse Gr. 1

TSV Herrlingen III : TTC Senden-Höll 
Samstag, 27.11.2021, 19:00 Uhr

Lübche sichert dem TTC Senden-Höll zwei Punkte

Im Spiel der Herren Bezirksklasse Gr. 1 traf die Mannschaft des TSV Herrlingen III am vergangenen
Samstag im 7. Saisonspiel auf die Mannschaft des TTC Senden-Höll. Die Gäste entführten bei ihrem
9:3-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 2 Stunden relativ sicher. Den Siegpunkt erzielte Marc
Vangangelt. Garant für den Sieg im Auswärtsspiel waren Lübche und Vangangelt, die in allen
Einzeln und im Doppelmatch ungeschlagen blieben. Bemerkenswert war, dass der TSV Herrlingen
III dieses Match mit 3 Ersatzspielern bestritt.

Den Start machten die Doppel. Felske / Moik waren im Doppel gegen Rupp / Schillinger nicht zu
stoppen und gewannen überzeugend mit 3:0. Da gab es nichts zu rütteln. Auf Messers Schneide
stand danach das Spiel zwischen Schmid / Scherer und Lübche / Kozlik, bevor sich die Gastspieler
mit 10:12, 11:6, 11:7, 8:11, 9:11 durchsetzten. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes,
den Lübche / Kozlik mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewannen. Trotz
Blitzstart verloren Michaelis / Kuhn ihr Spiel gegen Vangangelt / Kutter letztlich mit 11:9, 6:11, 5:11,
7:11. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Kaum
was zu bestellen hatte anschließend Eric Felske bei seinem 0:3 gegen Jens Rupp. Wenige Chancen
hatte Christopher Schmid beim 7:11, 5:11, 7:11 gegen seinen Kontrahenten Dominic Lübche. Da
war final wirklich nichts zu holen. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 1:4 an der Reihe. Beim Erfolg in vier Sätzen konnte Manuel Michaelis nur den ersten
Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Kaum was
zu bestellen hatte jedoch Moritz Moik beim 4:11, 4:11, 9:11 gegen Marc Vangangelt. Bei einem
Spielstand von 2:5 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Markus Scherer bezwang Marc
Schillinger in einem sehr ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2
Sätzen. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Kathrin Kuhn über
die 1:3-Niederlage gegen Frank Kutter hinweggetröstet werden musste. Beim Stand von 3:6 gingen
die Spitzenspieler in die Box. Mit 8:11, 11:9, 2:11, 9:11 verlor nachfolgend Eric Felske seine Partie
gegen Dominic Lübche. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der folgenden 1:3 Niederlage
jedoch für Christopher Schmid gegen Jens Rupp. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm
Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Nach gewonnenem ersten Satz gab dann Manuel
Michaelis das Spiel gegen Marc Vangangelt noch aus der Hand und verlor mit 11:9, 4:11, 10:12, 12:
14. Der 9:3-Auswärtssieg war somit unter Dach und Fach.

Nach diesem Ergebnis wird der TSV Herrlingen III am 11.12.2021 gegen den TSV Illertissen
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
05.12.2021 gegen den FC Strass II mitnehmen.

 Statistik:
 TSV Herrlingen III

Doppel: Felske / Moik 1:0, Schmid / Scherer 0:1, Michaelis / Kuhn 0:1 
Einzel: E. Felske 0:2, C. Schmid 0:2, M. Michaelis 1:1, M. Moik 0:1, M. Scherer 1:0, K. Kuhn 0:1 

 TTC Senden-Höll
Doppel: Lübche / Kozlik 1:0, Rupp / Schillinger 0:1, Vangangelt / Kutter 1:0 
Einzel: D. Lübche 2:0, J. Rupp 2:0, M. Vangangelt 2:0, F. Kozlik 0:1, F. Kutter 1:0, M. Schillinger 0:1


